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den Ausbau der erneuerbaren 
Energien angelegt sei.
Aus diesem Grund haben die 
Naturfreunde-Internationale 
und die NaturFreunde 
Deutschlands die Kampagne 
„EURATOM? Nein Danke!“
gestartet. Diese Kampagne 
dient dazu, die Bevölkerung in 
Deutschland und der Europäi-
schen Union über EURATOM 
aufzuklären. Zudem haben die 
Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, einen Appell an 
Bundeskanzlerin Merkel zu 
unterschreiben, indem sie sie 
auffordern, einen neuen euro-
päischen Vertrag zu schließen, 
auf dessen Grundlage die er-
neuerbaren Energien gefördert 
und erhebliche Energieeinspa-
rungen in ganz Europa durch-
gesetzt werden.
Bulgarien, Eon und RWE 
geben Atomprojekte auf
Nachdem die bulgarische Re-
gierung am 28. März 2012
ihre Pläne für den Bau des 
umstrittenen Atomkraftwerks 
Belene aufgegeben hatte, ver-
kündeten die Stromkonzerne 
Eon und RWE einen Tag da-
nach, daß auch sie ihre Pläne 
zum Bau von Atomkraftwer-
ken in Großbritannien aufge-
ben.
Hinter dieser Entscheidung 
steckt nicht nur die Erkennt-
nis, daß das Risiko eines Re-
aktorunfalls in einem Erdbe-
bengebiet wie in Bulgarien
nicht tragbar ist. Bulgarien ist 
es jahrelang auch nicht gelun-
gen, für Belene (außer in 
Rußland) internationale Inve-
storen zu finden. Denn Atom-
kraft ist auch wirtschaftlich 
nicht sinnvoll. Diese Erkennt-
nis hat sich nun offenbar auch 
bei Eon und RWE durchge-
setzt, nachdem zuvor jahre-
lang verkündet worden war, 
man wolle die atomare Re-
naissance in Großbritannien 
vorantreiben.
Weitere Informationen dazu unter 
www.euratom-nein-danke.de.
Die vollständigen Stellungnah-
men der Sachverständigen der 
Anhörung des Europaausschusses 
sind zu finden unter
www.bundestag.de/bundestag/aus
schuesse17/a21/anhoerungen/62_
_Sitzung/index.html 
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Abrißkosten 
explodieren
Zu einem Milliarden-Debakel 
scheint der Abriß von drei 
Alt-Atomkraftwerken in Li-
tauen, der Slowakei und Bul-
garien zu werden, der derzeit 
von der Europäischen Union
(EU) und damit von den Steu-
erzahlern finanziert wird. Für 
die Reaktoren in Ignalina, Jas-
lovské Bohunice und Koslo-
duj, deren Abschaltung Vor-
aussetzung für den EU-Beitritt 
dieser Länder war und deren 
Stilllegungskosten deshalb 
von der EU mitgetragen wer-
den, wurden bislang 2,85 Mil-
liarden Euro bereitgestellt. 
Jetzt warnte der Europäische 
Rechnungshof vor einem zu-
sätzlichen Finanzierungsbe-
darf von mindestens weiteren 
2,5 Milliarden Euro.
Im „Sonderbericht über die fi-
nanzielle Unterstützung der 
EU für die Stillegung von 
Kernkraftwerken“ [1] spart 
der Rechnungshof nicht mit 
Kritik. Es fehle an konkreten 
Ziel- und Ergebnisvorgaben 
der Programme, die Zustän-
digkeiten seien unklar, die 
Überwachung mangelhaft und 
der zusätzliche Finanzie-
rungsbedarf noch nicht über-
schaubar. Vor allem die Ko-
sten für den Abriß des litaui-
schen AKWs Ignalina seien 
aufgrund umfassender Budget-
überschreitungen und Verzö-
gerungen vollständig aus dem 
Ruder gelaufen.
Für die Stillegung der beiden 
Ignalina-Reaktoren hat die EU 
mit 1,4 Milliarden Euro bis-
lang fast so viel bereitgestellt, 
wie für die sechs Reaktor-
blöcke von Jaslovske Bo-
hunice und Kosloduj zusam-
mengenommen. Nun sei allein 
in Litauen aber mit Kosten 
von etwa 3 Milliarden Euro zu 
rechnen [2].
1 http://eca.europa.eu/portal/pl
s/portal/docs/1/11964733.PDF 
2 http://www.klimaretter.info/e 
nergie/hintergrund/9808
3 http://www.klimaretter.info/p
olitik/hintergrund/9012 
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